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• Was wird unter rechtsextremer Ideologie 
verstanden?

• Umfragen und Wahlergebnisse bei 
Jungwähler/innen

• Aktuelle rechtsextreme 
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angelehnt an Richard Stöss, 2000
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Dimensionen des Rechtsextremismus

 

Wilhelm Heitmeyer: Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit. 6. und 7. April 2005, Freudenberg Stiftung

Projektvorstellung, Rechtsextremismusprävention an Berliner OSZ, 14.12.07
Jahrestagung 2007

Umfragen und Wahlergebnisse bei Jungwähler/innen I

 

Quelle: Vom Rand zur Mitte, Rechtsextreme Einstellung und ihre Einflussfaktoren in Deutschland, Oliver Decker 
und Elmar Brähler unter Mitarbeit von Norman Geißler, im Auftrag der Friedrich-Ebert-Stiftung, 2006
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Umfragen und Wahlergebnisse bei Jungwähler/innen II

 
 



Von den 18 bis 25 jährigen Jungwähler/innen bei Landtagswahlen haben:

� 2007 in Bremen 6,6% der jungen Männer und 4,4% der jungen 
Frauen die DVU gewählt;

� 2006 in Mecklenburg-Vorpommern 17% die NPD gewählt; 

� 2006 im Ostteil von Berlin 9,8% der jungen Männer und 4,5% der 
jungen Frauen die NPD gewählt; 

� 2004 in Sachsen 20% der jungen Männer und 11,1% der jungen 
Frauen die NPD gewählt;

� 2004 in Brandenburg 19% der jungen Männer die rechtsextreme 
DVU gewählt;

� 2004 im Saarland 14,0% der jungen Männern die NPD gewählt.

Die jungen „Rechtswähler“ hatten mittlere bis niedrige Schulabschlüsse und waren 
überdurchschnittlich dem „Arbeitermilieu“ zu zuordnen.
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Umfragen und Wahlergebnisse bei Jungwähler/innen II I

Aufmachung und Stil der politischen Linken werden von Kameradschaften für die Verbreitung rechter 
Inhalte nachgeahmt.
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Rechtsextreme Globalisierungskritik

Themen und Begriffe der Linken werden von rechtsextremen Kameradschaften und der NPD 
umgedeutet
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Rechtsextreme Kader in Berlin (Treptow-Köpenick) auf einer Demonstration (2003) 
(2007)
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Stile linker und alternativer Jugendkulturen werden  kopiert

 
 
 
 
 
 

Argumentieren
� Soziale Ungleichheit
� Globalisierung
� Rechtsextremismus steht außerhalb der demokratischen Diskussion 

(Gleichwertigkeitsprinzip und körperliche Unversehrtheit) 

Einen eigenen kritischen Standpunkt erarbeiten.

Informieren
Entwicklungen im rechtsextremen Lager beobachten und analysieren

Handeln
Demokratie leben und lernen in Schule und Kommune
Für sozial gerechte Verhältnisse eintreten
Für ein tolerantes miteinander verschiedener Kulturen eintreten
Offen gegen rechte Ideologie in Schule und Kommune auftreten
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Handlungsmöglichkeiten gegen Rechtsextremismus am O SZ

Dauerhaftes Engagement gegen Rechtsextremismus (z.B . Schule ohne
Rassismus) anstatt Feuerwehraktionen;

Zusammenarbeit an der Schule von engagierten Lehrer /innen und
Schüler/innen gegen Rechtsextremismus unterstützt v on den
Schulleitungen;

Keine Duldung von rechtsextremer Jugendkultur an de r Schule (Kleidung,
Musik, Symbole);

Förderung der Schüler/innenvertretung und Schülerpa rtizipation und von
demokratischen Schülergruppen;

Engagierte Schüler/innen und Lehrer/innen als Teil eines Netzwerkes
gegen Rechtsextremismus in der Kommune;

Unterstützung durch und Kooperationen mit Initiativ en und Projekten
außerhalb der Schule.
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Handlungsmöglichkeiten am OSZ

 
 
 

OSZ
Aktive 

Schüler/innenvertretung/
Partizipation

Regelmässige Aktivitäten
am OSZ

(Schule ohne Rassismus,
Veranstaltungen, Projekt-
tage, Unterrichtseinheiten)

Klare einheitliche 
Regelungen bei Rechts-

extremen Vorfällen
(Hausordnung, 

alle Abt. eingebunden)

Kooperationen mit Dritten:
Lokale Aktionspläne, 

Gewerkschaften,
MBR, 

OSZ  gegen Rechts 

Dauerhaft arbeitende 
Gruppe von Lehrer/innen 

und Schüler/innen
(z.B. Schöner Lernen ohne Nazis)

Kooperation mit Arbeit-
gebern zum Thema

OSZ gegen Rechtsextremismus
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Ein OSZ gegen Rechtsextremismus

Benennung im 
Schulprogramm

 
 



• Fortbildungen für Lehrer/innen und 
Mitarbeiter/innen

• Seminare für Schüler/innen
• Modellhafte Aktionen und Veranstaltungen 

an Berliner OSZ
• Argumente und Materialien

• Vernetzung und Kontakte
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Angebote im Projekt

 
 
 

www.osz-gegen-rechts.de
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